
Termine, Anmeldeformulare, Teilnahmebedin-
gungen sowie Gebühren
Sie finden diese Informationen auf unserer Internet-
seite unter www.ukw.de/dzhi/fortbildung.  

Unterbrechung der Fortbildung
Bei Überschreitung einer Fehlzeit von mehr als zehn 
Prozent kann in der Regel der Fortbildungsnachweis 
nicht erteilt werden. Die Entscheidung darüber trifft 
die Kurs leitung. 

Leistungsnachweise
Schriftliche Wissenstandsabfrage. 

Abschluss der Fortbildung
Bei erfolgreicher Teilnahme wird ein Zertifikat 
ausgestellt, das den Erfolg der Fortbildung bescheini-
gt sowie die Dauer und Inhalte des  Lehrgangs 
aufführt. 

Auskünfte
Prof. Dr. Stefan Störk PhD (Kursleitung)

Nicole Reinhard (Kursorganisation)
Telefon: 0931 / 201-46363
Telefax: 0931 / 201-646360
E-Mail: DZHI-fortbildung@ukw.de 

Informationen

Gezielter Erwerb von Kenntnissen und Fertig keiten  
zur Betreuung von Herzinsuffizienzpatienten  
in Netzwerkverbünden.

Ihr Weg zu uns

Deutsches Zentrum für Herzinsuffizienz 
Am Schwarzenberg 15, Haus A15 
97078 Würzburg
E-Mail: dzhi@ukw.de
www.dzhi.de 
Geschäftsstelle: 0931 / 201-46333
Kurssekretariat: 0931 / 201-46363
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 – Herz- und Kreislaufforschung e.V.
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Grußwort

Intention
Der Lehrgang soll Sie dazu befähigen, Patienten mit Herz- 
insuffizienz strukturiert und individuell nach dem neuesten 
Wissensstand zu versorgen. Der Spezialisierten Herzinsuf-
fizienz-Assistenz kommt dabei eine Schlüsselrolle zu in der 
vielschichtigen Kommunikation zwischen Kardiologe, 
Hausarzt, Klinik sowie dem Patient selbst mit seinen 
Angehörigen.  
Dies beinhaltet unter anderem das Erfassen und Auswerten 
der multiplen somatischen und psychosozialen Aspekte des 
Syndroms Herzinsuffizienz, die Therapieüberwachung, die 
Unterstützung des Patienten sowie die Qualitätssicherung.  
Ein Schwerpunkt des Lehrgangs beruht auf der Vermitt-
lung kommunikationspsycholo gischer Basiskompetenzen 
sowie Techniken des telefonischen Monitorings. 

Voraussetzungen für Teilnehmer
 ϐ Abgeschlossene Berufsausbildung MFA 
 ϐ Dreijährige Berufspraxis  

 in der kardiologischen (ambulanten) Versorgung 
 ϐ Medizinischer Tutor in der Heimatpraxis
 ϐ Teilnehmer am HeartCareBavaria-Projekt  

 werden bevorzugt 

Anmeldung
Bitte verwenden Sie für die Anmeldung das Formblatt,  
das wir Ihnen auf Anfrage gern zusenden, oder unter 
www.ukw.de/dzhi/fortbildung herunterladen können. 
Bitte fügen Sie dem Formblatt eine Kopie des  Zeugnisses 
der Berufsausbildung sowie ein Befür wortungsschreiben 
Ihres Tutors bei.
Ihre Anmeldung richten Sie bitte an die Kursleitung  
(Adresse auf der Rückseite).

Ziele, Inhalte und Teilnahmebedingungen

Auszug aus der inhaltlichen Gliederung

Modul 1 
 ϐ Bedeutung und Epidemiologie der Herzinsuffizienz
 ϐ Definition und Ätiologie  

Modul 2 
 ϐ Diagnostik Herzinsuffizienz 

Modul 3 
 ϐ Pharmakologie 
 ϐ Nicht-pharmakologische Therapiemöglichkeiten 
 ϐ Chirurgische Methoden/Resynchronisierung 

Modul 4 
 ϐ Begleiterkrankungen und deren Management  

 bei Herzinsuffizienz
 
Modul 5 

 ϐ Telefonmonitoring, Telemonitoring 

Modul 6 
 ϐ Strukturierte Versorgung im Netzwerk 
 ϐ Qualitätssicherung 

Unterrichtsstunden und Gliederung der Fortbildung
Der Lehrgang umfasst 32 Stunden theoretischen 
Unterrichts (verteilt über eine Woche Blockunterricht).  
Der Unterricht erfolgt in seminaristischem Unterricht 
und inkludiert eine Kleingruppenarbeit. Am letzten 
Schulungstag findet die schriftliche Wissenstands- 
abfrage statt.

Die Zahl von Patienten mit Herzschwäche (Herzinsuffizi-
enz) wächst stetig. Herzinsuffizienz ist seit dem Jahr 
2006 die häufigste Ursache für eine Krankenhausein-
weisung in Deutschland und hat sich zu einem wesent-
lichen Faktor für unser Gesundheitssystem entwickelt. 

Versorgung herzinsuffizienter Patienten ist in vielerlei 
Hinsicht äußerst komplex und nur im interdisziplinären 
Ansatz zu bewältigen. Es ist naheliegend, für diese 
anspruchsvolle Tätigkeit speziell ausgebildetes Personal 
einzusetzen. Die hier angebotene Fortbildung will hierzu 
einen wichtigen Beitrag leisten. Sie wendet sich deshalb 
als strukturiertes Angebot an das Assistenz personal in 
kardiologischen Praxen.  

Das Universitätsklinikum Würzburg bietet in Koope ration 
mit der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie (DGK) 
sowie niedergelassenen Kardiologen die Fortbildung 
„Spezialisierte Herzinsuffizienz Assistenz“ an.  
Der Lehrgang vermittelt in Vorlesungen sowie Klein- 
gruppenarbeit und praktischen Übungen die Fähigkeit, 
Herzinsuffizienzpatienten empathisch und professionell 
zu betreuen. 

Wir sind davon überzeugt, dass das Berufsbild der 
Spezialisierten Herzinsuffizienz Assistenz ein zeitge-
mäßes Konzept zur verbesserten Versorgung dieser 
wichtigen Patientengruppe darstellt. 

Prof. Dr. Stefan Frantz
Direktor der Medizinischen
Klinik und Poliklinik I (UKW) 
 

Prof. Dr. Stefan Störk PhD
Kursleiter, Leiter des Departments 
Klinische Forschung und Epidemiologie  
der Herzinsuffizienz (DZHI)

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige 
Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter.


